
Tabellarischer Verlauf des Jahres 2018 

2018-Januar Milly hat jede Menge zu tun, damit sie alle Kinder in ihren Schulen unterbringt, dafür alles Material und alle Dinge organisiert, die 
dafür nötig sind. 
03.01. Milly schreibt, dass es Wahnsinn war nur auf die Bank zu gehen! Alle Eltern von Schulkindern waren dort. Sie musste sehr lange 
warten, und es war chaotisch! 
Außerdem musste sie noch zum Zahnarzt, sie hat seit Tagen Zahnschmerzen! 
04.01. – Milly schickt Bilder vom Jungshaus, und von den Bauarbeiten am Haus. Außerdem von ihrem Zahnarztbesuch! 
Er hat ihr 2 Zähne gezogen, und einen Nerv gekappt. Dafür wollte er 12000ksh. Weil Milly nur 6000ksh dabei hatte, schickte er sie 
während der Behandlung nach Hause. Sie darf wiederkommen, wenn sie ausreichend Geld dabei hat! KENIA!!!!! 
06.01. – Jörg Rösch besucht, mit seiner Frau Margarete, Havilah Hope 
07.01. – die letzten Schuluniformen sind endlich eingetroffen! Milly bedankt sich für unsere Hilfe. Die Kinder sind sehr glücklich! 
Schulbeginn in der Havilah School 
08.01. – Schulbeginn in der Khalwenge School! Milly geht mit Vitalis hin! 262 Kinder werden dort eingeschult!  
9 Lehrer unterrichten diese. 
09.01. – es gibt kein Wasser im Haus! Ein Mechaniker musste 2 mal  geholt werden. Beim 2. Mal hat er den Fehler gefunden! Alles 
wieder okay! 
17.01. – Milly ist krank. Sie hat einen sehr schmerzhaften Abszess, und muss von einem speziellen Arzt behandelt werden!  
19.01. – Milly hat ihre Operation. Sie war sehr schmerzhaft, aber erfolgreich. 
31.01. – Milly hat auf unsern Wunsch hin einen Architekten beauftragt, einen Plan für ein Schulgebäude zu erstellen.  

2018-Februar 09.02. – Milly legt bei einer anderen Bank einen neuen Account an, um nicht ständig neu den Umtauschsatz verhandeln zu müssen. 
11.02. nachdem ich bei Milly erfolglos versucht habe die aktuellen Zahlen zu bekommen, wende ich mich an unseren neuen 
Administrator, Vitalis. Alles klappt hervorragend, ich bekomme was ich brauche!  
14.02. – Milly treibt die Sorge um die Schule im Khalwenge-Slum um. Viele der Havilah-Kids kommen von dort und Milly sucht den 
Slum auch immer wieder auf, um Jiggers – Erkrankte zu behandeln. So ist sie auch ständig auf der Suche nach Möglichkeiten, um den 
Kindern  im Slum ein Minimum an Bildung zu ermöglichen.  
14.02. – Treasure hat Geburtstag, sie wird 16 Jahre alt – genau wie Lucy! 
Milly schickt ein Musikvideo von Dorine. Sie möchte Sängerin sein. 16.02. – Milly lobt Vitalis sehr, er sei ihr eine große Hilfe! 
24.02. – Havilah Hope –Vorstellungsabend in der Dorfgemeinschaft von Hohenschwärz 
28.02. – Milly hat Geburtstag, sie wird 39 Jahre alt 

2018-März 04.03. – Jahreshauptversammlung im „Wilden Mann“ 
11.03. – Havilah Hope präsentieren, in der Kirche von Ehingen 
13.03. wir erfahren, dass Milly und ihre Kinder seit 2 Jahren keine Betten haben. Sie konnten sie zum Umzug nicht transportieren, 
deshalb hat sie die Betten und die Sofas zu Havilah gebracht. Havilah Hope überweist Geld für Betten und Matratzen. 
18.03. Milly postet ein neues Video, wirbt für den nächsten charity walk in Kenia. Einige von den Kindern geben einen kurzen Bericht , 
weshalb sie ins Waisenhaus kamen, und in welchem Alter. Sehr berührend für mich! 
21.03. – ein Chorprojekt vom Chor „More than words“ spendet die Einnahmen von 3 Auftritten an Havilah Hope! Ganz herzlichen 
Dank!!! 
28.03. die Toiletten werde abgerissen, weil die Grube  zu dicht an der Küche angelegt wurde. Außerdem ist sie fast voll! Wieder einmal 
fällt es uns sehr schwer das nachzuvollziehen! 
Milly wird von den Behörden massiv unter Druck gesetzt wegen der Schule. Die Böden müssen befestigt werden, ansonsten wird die 
Schule geschlossen. Der Beschluss lautet, dass keine massiven Böden unter ein Wellblechdach finanziert werden. Das wäre 
Geldverschwendung!  

2018-April 2 provisorische Toiletten (im bisherigen Gelände) werden Übergangsweise gebaut, damit man den Lehrern und Schulkindern gerecht 
werden kann! 
Milly läßt auf unser Verlangen hin vom Architekten 2 Pläne machen. Einen für eine einstöckige Schule und einen für eine zweistöckige! 
Letztere wäre wesentlich teurer, da von unten an gleich viel stabiler gebaut werden muß! (Statik) Wir brauchten aber eben belastbare 
Zahlen, um dann hier im kleinen Kreis die Lage besprechen und eine Entscheidung fällen zu können, welche Bauausführung wir 
unterstützen wollen (und können)!  

018-05-11 Milly geht zum Anwalt, um die Eigentumsverhältnisse vom Havilah – Grundstück notariell beglaubigen zu lassen. Das Grundstück 
inclusive aller Gebäude gehört dem Verein „Hearts of Mercy“ das ist das kenianische Gegenstück von Havilah Hope. Ansonsten würde 
im Todesfall Milly’s, der gesamte Besitz an die Familie ihres Mannes gehen! 

2018-Mai Wie im April entschieden, werden nun die 8 Toiletten, 1x Urinal, 1x Waschraum gebaut, 
Kosten bei aktuellem Kurs ca 1.680 € 

2018-05-28 Anwaltstermin. Die besprochene Eigentumsfestschreibung wird durchgeführt. 

2018-05-27 Milly ist depressiv, hat keine Kraft mehr, spricht von tot umfallen, Müdigkeit…..wir  besprechen uns in der Gruppe, und kümmern uns 
um eine Auszeit bei Diguna 

2018-06-04 Die Khalwenge School wird geschlossen. Der Vermieter hat die Miete erhöht, und das können sie sich nicht leisten. Milly kann nicht 
aufhören zu weinen, schreibt Humphrey, der Headteacher 

2018-06-05 Milly bekommt die Zusage für knapp 3 Wochen Urlaub bei Diguna. Sie braucht dringend eine Erholungsphase 

2018-06- Milly geniesst, nach Anfangsschwierigkeiten, ihre Zeit bei Diguna. Sie ist überfordert mit der Ruhe, mit dem vielfältigen Essen, und sie 
zieht sich in sich selbst zurück. Mit einer List bringe ich sie dazu, aus dem Haus zu gehen, und den wunderschönen Park zu genießen. 

 In Kitale im Büro, wurde ein kleines Studio eingerichtet. Dort werden Songs aufgenommen, die Eigenen, aber auch Fremde kommen, 
und zahlen dafür! 

2018-06-27 Ein neues Video von Yvonne ist fertig 

2018- Juli Der Nachbar neben dem Schulgrundstück schließt die Zufahrt zu demselben. Unberechtigterweise! Der Weg ist öffentlich. Zur anderen 
Seite hin ist ein bewohntes Nachbargrundstück. So hat Milly keine Chance, mit Fahrzeugen (Baumaterial) an den Bauplatz zu kommen. 
Sie übergibt den Fall der Polizei. Nach einer Woche ist die Sache geklärt und die Zufahrt wieder offen. 

2018-07-17 15 Kinder sind krank, teilweise im Krankenhaus, und Milly fühlt sich auch sehr schlecht. Auch sie geht zum Arzt! Lässt sich behandeln. 
 
Wir haben nun die exakten Baukostenaufstellungen in der Hand und haben nach einer weiteren Telefonkonferenz im kleinen Kreis 
beschlossen, den Baubeginn der neuen Schule zu wagen. Beschlossen wurde, die einstöckige Variante anzugehen und zu hoffen und 
zu beten, das bald ein Zukauf eines weiteren angrenzenden Grundstücks möglich wird, so das trotzdem genügend Verkehrsfläche für 
die Pausenzeiten vorhanden ist. Von den  vorhandenen reichlich 2000 m²  wird  von dem Schulgrundstück für 10 Klassenräume + 2 
Lehrerbüro’s bei einstöckiger Ausführung fast alles verbraucht. 

2018-07-21 Daddy Dindi segnet das Land vor Baubeginn. 
Vitalis fährt in die Berge, um dort Schotter, Kies und Steine zu kaufen 
Millys Tochter Gift hat wieder Gastritis. Sie hat sich so lange erbrochen, bis sie ohnmächtig wurde. Dann wurde sie ins Krankenhaus 
gebracht. 

2018-07-31  Die ersten Gräben für Streifenfundamente sind ausgegraben. Der Schulneubau beginnt! 

2018-08-06 Milly hat einen üblen Zahnarzttermin. Sie bekommt 2  Zähne gezogen. Wegen Löchern. Ihr fehlen deswegen schon mehrere.  

2018-08 Die Sankt Georgs Apotheke hat alte Apothekengefäße verkauft. Vom Erlös bekommt Havilah Hope eine große Spende. 
 



Der Marktstand zum Bartholomäus Markt kostet viel Kraft, hat aber auch Einiges an Geld und Werbung gebracht! 

2018-08-24 Großer Rückschlag für Milly (und uns). Vitalis – unser Hoffnungsträger – mußte Havilah verlassen.  

2018-08-27 In Kenia wird ein Video für Rahels Hochzeit produziert. Es ist sehr beeindruckend! 

2018-08-29 Final version !!! Ready   

2018-09-07 Yvonne`s Lied auf Youtube: https://youtu.be/kuBaEWyW0gE  

2018-09-09 Wunder und Gebetserhörung   So wenige Wochen nach unserer Entscheidung, den Schulbau zu wagen -> aber einstöckig! <- meldet 
sich ein Nachbar mit der Frage, ob Milly sein Grundstück kaufen will. Es ist das Grundstück, welches das Havilah-Schulgelände am 
perfektesten erweitert. Auch dabei handelt es sich (wie auch schon bei dem bisher für den Schulneubau vorgesehenen Platz) um ein 
Grundstück von reichlich 2000m²!! 
11.09.    Kurze Telefonkonferenz im kleinen Kreis. Wir beschließen, sofort zuzuschlagen!! 

 Erste Kontaktaufnahme mit dem Entwicklungshilfe-Beauftragten vom LRA  DON  und anschließend mit Landrat von DON Stefan Rößle. 
(reichlich Erfahrung mit Unterstützung / Förderung von Schulneubauten in Afrika) 

2018-09-17 Erstes Gespräch mit Dr. Hammer über das Anliegen. Er ist sehr offen. Schlägt ein gemeinsames Sondierungsgespräch mit den 
Landräten von DON und AN + Entwicklungshilfebeauftragten + ihm und uns vor. Dieses fand dann auch Mitte November im Rathaus 
DKB statt.  

2018-09 Die Diskussion um die Anzahl der Kinder ist wiedermal gestartet. Wieviel Kinder leben bei Havilah, wer ist nicht mehr dabei, wer ist 
neu dazu gekommen? Es ist ein organisatorisches Chaos für mich! Gegenüber den Paten nicht vertretbar!!! 

09/Ende – 10/Anfang Milly erlebt Schlimmes mit angeblichen Freunden und Unterstützern des Waisenhauses. Es war menschlich sehr hart für sie! 

2018-09-28 Wir lassen uns die Vereins-Satzung von  „Hearts of Mercy“  schicken. Juliane Präg macht sich daran, diese komplett zu übersetzen. 
Eine echte Mammutaufgabe! (an dieser Stelle einmal ein riesiges Dankeschön für all die viele Hilfe von ihr! Auch z.B. für die englische 
Ausgabe unserer Homepage!) 

2018-10-Anfang Beratungsgespräch bei einer Hotline, die speziell Vereine bezügl. der neuen Datenschutzgrundverordnung berät. Allerhand ist zu 
beachten. Vieles,  was man alles falsch machen kann. Wir sind aber bereits auf einem gar nicht so schlechten Stand. Bereiten mit Milly 
die nötigen schriftlichen Einverständniserklärungen der größeren Kinder für die Veröffentlichung ihrer Foto’s auf der Homepage vor. 

2018-10-01 Milly ist krank, liegt im Krankenhaus 

2018-10-11 Dorine hat ein Lied auf youtube gestellt.  
https://youtu.be/9zcgX8IVpSE - Anfang Oktober 
https://youtu.be/a3WU9oBPYAc  - 11. Oktober 

2018-10-23 In Kitale wird der selbst angebaute Mais geerntet. Millys Bruder schenkte Havilah Land, dort pflanzten die Kinder Mais an. Die Ernte ist 
ein highlight, auch für mich 

2018-10-25 Abigail hat die Family verlassen, sie wurde unbelehrbar, stur, wollte sich mit Jungs treffen, keine Regeln mehr akzeptieren!! Abigail ist 
schwanger! 

2018-11-01 Yvonne  wurde eingeladen, um in Nairobi in 4 Gottesdiensten zu singen 

2018-11-04 Milly hat „wieder einmal“ alle Papiere / Unterlagen abgegeben, um die Zertifizierung zu erlangen. Die Gebühr hat sie bezahlt, und 
hofft jetzt auf gute Neuigkeiten. 

2018-11-14 Das vorhin schon erwähnte Treffen mit den Politikern findet statt. Spätestens ab jetzt startet unser OB  Dr. Hammer derart engagiert 
Hilfe für unsern Schulneubau, wie wir das nicht zu hoffen gewagt hätten. Auch die Herren von DON bieten an, das Projekt weiterhin 
beratend zu begleiten. 

2018-11-Ende Unsere  Unterstützer haben Extra-Geld gespendet, um für 86 Kinder ein schönes Weihnachten zu bereiten.. Das waren (wie im 
Vorjahr) wieder ca. 2500€ 
Wir beraten mit Milly, was die Geschenke für alle sein sollen. (braucht Bestell-Vorlauf) 

2018-12-Anfang Reisevorbereitung für 3  ½  Wochen Kenia. Müssen wieder einsehen, dass zu viele Hilfsgüter bei uns lagern und wir keine Chance 
haben, alles zu transportieren. Wir senden 2 Pakete (für immens hohes Porto). Diese kamen während unseres Aufenthaltes an. Der 
Zoll behauptete, daß es Zollware sei (leider hatten die recht) und hat für die Aushändigung nochmals viel Geld verlangt. Milly ist für 
eine offizielle Beschwerde extra ins Zollhauptquartier ins 80km entfernte Eldoret gefahren – ohne Erfolg. Wir haben es endlich gelernt 
– wir werden das nie wieder tun. 

2018-Weihnachten im 
Waisenhaus 

Die Freude der Kinder war unbeschreiblich als sie erfuhren, dass wir mit ihnen gemeinsam Weihnachten feiern werden. Es war für uns 
alle ein besonderes Fest. Weil es so „besonders“ war, haben wir gleich 2 Tage  lang gefeiert. Am 24.12. deutsch, am 25.12. kenianisch! 
Am 24.12. waren wir allerdings nur zu dritt im Küchenteam. Wir haben den ganzen Tag geschnippelt und gekocht und gerührt. Die 
Kinder waren begeistert, NICHTS ist übrig geblieben  
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